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36 AEUSSERE UND INNERE DECORA TION 

Süd portal der Induftriehalle. 

In den plaftifchen Schmuck des Hauptportals haben fich fieben Künftler ge­
theilt., Von der bekrönenden Coloffalgruppe von Vincenz Pilz war fchon früher 
die Rede. Sie baut fich impofant, in fchön gezeichneten Linien auf und läfst 
auch auf die bedeutende Höhendiftanz den Grundgedanken und die Einzelmotive 
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der Geftalten deutlich erkennen. Die Hauptfigur der Auftria, die vielleicht durch 
eine Kopflänge mehr noch an Wirkung gewonnen haben würde, breitet die Arme 
aus; den Völkern ZlJ!p.· Willkomm, die durch das Thor. einziehen; in der Rechten 
hält fie den Kranz dem Sieger im friedlichen Wettftreit entgegen; neben ihr ftehen 
zwei Ruhmesgenien und links und rechts von diefen fmd die Allegorien der Gerech­
tigkeit und der Gefchichte, zu der Auftria emporblickend, auf Stufen hingelagert, 
das Ganze in Dreieckform abfchliefsend. Die Attika darunter ift mit vier Wappen­
fchilder haltenden Löwen von Z a f au k ausgeftattet; den grofsen, in die Attika 
einfchneidenden Flachbogen füllt in · der Mitte ein von zwei riefigen Greifen ge­
haltenes gekröntes Adlerfchild. Den reichften Theil der Decoration aber bietet 
der unt~re Theil des Portals. Rechts und links zwifchen den Säulen fitzen in 
giebelbekrönten Nifchen die Allegorien des Friedens und Wohlftandes von Koch; 

11 

11 


	BCS2_0052

